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Fanclub Füchsepower

Anzeigendisposition:
M. Hartensuer
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HIER IST  UNSER REVIER

herzlich willkommen zu einem sportlichen Festtag in
der Max-Schmeling-Halle. Die Füchse Berlin
empfangen in der stärksten Liga der Welt die Wild
Boys aus Stuttgart. Ehe jedoch die Profis um Tore
und Bundesligapunkte kämpfen, stehen im Fuchsbau
die Jüngsten im Mittelpunkt – am Tag des
Kinderhandballs. 
Der Berliner Bundesligaklub bietet gemeinsam mit
dem Handball-Verband Berliner Kindern die
Möglichkeit, sich im Handball auszuprobieren. Die
Kleinen von heute können die Großen von morgen
sein. Die Ausbildung von Talenten liegt den Füchsen
und ihrem Geschäftsführer Bob Hanning seit jeher 

19 Sei das PLUS am Herzen, die intensive Nachwuchsarbeit ist in der DNA des Klubs verankert –
mit sehr großem Erfolg, wie die zahlreichen Meistertitel der
Jugendmannschaften beweisen. 
Die Berliner Morgenpost begleitet seit vielen Jahren die großen und kleinen
Erfolge der Füchse als Medienpartner. Mit tiefgründigen Berichten,
Spielanalysen, aber auch in Bewegtbild wie in dieser Saison mit der
„Champions Challenge“ auf unserem Instagram-Kanal. Schauen Sie gern mal
rein: morgenpost.de/fuechse und instagram.com/morgenpost. 
Wir berichten aber nicht nur – wir engagieren uns auch für unsere Stadt, wie
mit unserem gemeinnützigen Verein „Berliner helfen“. Mit der Aktion „Schöne
Bescherung“ wollen wir in der Weihnachtszeit sozial benachteiligten und
chronisch kranken Kindern eine Freude machen.  
Einrichtungen und Vereine, die sich für Kinder und Jugendliche in Berlin
engagieren, sind auf Spenden angewiesen, da sie vielfach ohne öffentliche
Förderung aber mit viel freiwilligem Engagement arbeiten. Sorgen auch Sie für
eine „Schöne Bescherung“! Alle Infos unter berliner-helfen.de oder
facebook.com/berlinerhelfen. 

Und jetzt wünsche ich Ihnen allen einen begeisternden Handball-Festtag im
Fuchsbau! 

Ihre Alexandra Gross 
Sportchefin der Berliner Morgenpost 

21 Fanshop

23 Zahlenspiele

28 Füchse in der Länderspielpause 

https://www.morgenpost.de/fuechse
https://www.instagram.com/morgenpost/
https://www.berliner-helfen.de/
https://www.facebook.com/Berlinerhelfen




FUCHSBAU
Die Schwaben kommen in die
Hauptstadt 
Mit lediglich zwei Punkten auf der Habenseite reist der TVB Stuttgart an, doch die
Füchse Berlin werden auch diesen Gegner nicht unterschätzen. Nichtsdestotrotz
stehen einige Fragezeichen im Raum. 

Der 11. Spieltag der DAIKIN Handball-Bundesliga schickt den TVB Stuttgart auf die Reise in die
Bundeshauptstadt. Die Füchse Berlin sind am heutigen Sonntag, 24. November, ab 16.30 Uhr
der Gastgeber in der Max-Schmeling-Halle. In jener ertönt bereits um 13 Uhr der Startschuss,
und zwar für den Tag des Kinderhandballs. Dort können Kinder sich im Handballsport
ausprobieren und ihren Idolen nahekommen. 
Nach dem Unentschieden in Hamburg am vergangenen Montag möchte Trainer Jaron
Siewert die Woche mit einem Sieg abschließen. Als Tabellenvierter und mit drei Punkten
Rückstand ist der Tabellenführer aus Melsungen in Reichweite, die Mannschaft in der Liga im
Soll. Ganz anders verlief bisher die Spielzeit für den TVB Stuttgart. Die Schwaben haben aus
zehn HBL-Partien erst einen Sieg ergattert. Mit dieser mageren Ausbeute stehen sie auf dem
vorletzten Tabellenplatz. Diese Talfahrt kostete Trainer Michael Schweikardt den Job. 
Es übernehmen sein Bruder Jürgen Schweikardt und Jens Bürkle bis zum Saisonende
kommissarisch. Die beiden stehen vor ihrem ersten Auftritt an der Seitenlinie, denn am
vergangenen Wochenende agierte der TVB nicht. Seine Partie des 10. Spieltags absolvierte er
bereits Ende September gegen Gummersbach. Neu dabei bei den Stuttgartern ist nun auch
der Torhüter Samir Bellahcene, der kurzfristig vom THW Kiel nach Baden-Württemberg
wechselte. 
Trainer Jaron Siewert: „Stuttgart ist schlecht in die Saison gestartet, hat eine Veränderung
auf der Trainerposition vorgenommen, hat mit Samir Bellahcene nun ein Torwart-Trio. Der
Club hatte viel Vorbereitungszeit seit dem letzten Pflichtspiel, da muss man gespannt sein,
was sie verändert und angeschoben haben. Es ist ein Heimspiel, das wir mit Dominanz
bestreiten wollen und zwei wichtige Punkte einfahren möchten. Mit dem Tag des
Kinderhandballs ist es eine super Werbung für die Jugend, die ihren Idolen nacheifern. Da
wollen wir alles auf der Platte lassen, um erfolgreiche und siegreiche Idole zu zeigen.“ 
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Präsentiert von

Noch mehr Berichte über 
die Füchse Berlin 

findet ihr hier:
morgenpost.de/fuechse

05





FUCHSBAU
Füchse bringen einen Punkt 
nach Berlin mit 

07HIER IST  UNSER REVIER

Beim HSV Hamburg erspielte die Mannschaft von Trainer Jaron Siewert ein 29:29-
Unentschieden. Beim Debüt von Neuzugang Manuel Štrlek gab der Hauptstadt-
Club erneut eine Halbzeit-Führung aus der Hand. 

Nach einer halben Stunde waren die Füchse Berlin beim HSV Hamburg noch mit sechs
Toren in Front, am Ende sicherten sie sich mit einer letzten Defensivaktion immerhin
einen Punkt beim 29:29 (12:18). Offensiv zeigten sich in der DAIKIN Handball-
Bundesliga vor allem die beiden Außenspieler in Torlaune: Tim Freihöfer (acht Treffer)
und Tobias Reichmann (sechs) verwandelten zudem alle Siebenmeter, zu denen sie
antraten. Nils Lichtlein zählte mit sechs Toren ebenso zu den abschlussstärksten
Füchsen. 

Defensiv konnten sie sich einmal mehr auf den serbischen Nationaltorhüter im
Berliner Trikot verlassen. Dejan Milosavljev stellte mit 16 Paraden seinen persönlichen
Saison-Bestwert auf. In der Schlussphase durfte Neuzugang Manuel Štrlek sein HBL-
Debüt feiern. Der deutsche Vizemeister rangiert nach dem 10. Spieltag weiterhin auf
Platz vier der Tabelle. Unter den 5156 Zuschauern in der Barclays Arena war auch
Bundestrainer Alfred Gislason, der zuletzt Nils Lichtlein, Max Beneke und Freihöfer in
den deutschen 35er-Kader mit Blick auf die Weltmeisterschaft 2025 berief. 

Trainer Jaron Siewert: „Eine gute erste Halbzeit, in der wir eigentlich alles unter
Kontrolle haben und wir gehen mit einem guten Finish in die Pause. Dann laden wir
den Gegner aber zu leicht ein, das Spiel wieder offen zu gestalten, bekommen
aufgrund unserer mangelnden Abschlussqualität zu viele Tempogegentore. Wir hatten
zu viele technische Fehler, aber es war auch eine klasse Torhüterleistung auf der
Hamburger Seite. Somit laufen wir dem Druck wieder entgegen, bekommen das Spiel
nicht mehr so unter Kontrolle, wie es das in einer stimmungsvollen Barclays Arena
braucht. Wir haben keinen Zugriff mehr in unser Abwehrspiel bekommen und waren
vorne nicht mehr so zielstrebig.“ 

Präsentiert von

HSV Hamburg: El-Tayar (3 Paraden), Haug (9); Tissier (5), Lassen
(4), Botta, Weller (4), Axmann, Levermann, Andersen (8/1), Hartwig,
Unbehaun, Sauter, Ilic (2), Mortensen (4), Valiullin (2). 

Füchse Berlin: Ludwig, Milosavljev (16 Paraden); Wiede (1), Darj,
Štrlek, Andersson (4), Lichtlein (6), Gidsel (2), Freihöfer (8/4),
Langhoff, Beneke, Herburger, av Teigum, Reichmann (6/1),
Marsenic (2). 
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Drei Füchse im deutschen 35er-Kader 
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Nils Lichtlein, Max Beneke und Tim Freihöfer gehören dem Pool der
deutschen Nationalmannschaft, aus welchem sich Bundestrainer Alfred
Gislason für die Weltmeisterschaft im Januar 2025 bedienen kann.

Das Grundgerüst der deutschen Nationalmannschaft für die Handball-
Weltmeisterschaft 2025 steht: Bundestrainer Alfred Gislason hat am Donnerstag
einen erweiterten 35er-Kader festgelegt, aus dem formal bis zum Morgen des
ersten deutschen WM-Spieltages am 15. Januar das endgültige, maximal 18 Spieler
umfassende Team formiert werden muss. Zu jeder Partie muss dieses Aufgebot
dann noch einmal auf 16 Akteure reduziert werden. Während der
Weltmeisterschaft, die vom 14. Januar bis zum 2. Februar in Dänemark, Kroatien
und Norwegen stattfindet, kann jedes der insgesamt 32 teilnehmenden Teams
fünf Wechsel mit Spielern aus den nun fixierten 35er-Kadern vornehmen. 

Zu diesen 35 Spielern gehören auch drei Spieler der Füchse Berlin: Nils Lichtlein,
Max Beneke und erstmals auch Tim Freihöfer. Die drei ehemaligen Jungfüchse
wurden 2023 gemeinsam U21-Weltmeister. In Vorrunde der Weltmeisterschaft
2025 trifft das DHB-Team in Herning ausschließlich auf europäische Gegner und
sogar auf drei Nachbarländer. Am 15. Januar (Anwurf 20.30 Uhr) geht es in der
Jyske Bank Boxen gegen Polen, am 17. Januar (ebenfalls 20.30 Uhr) erneut gegen
die Schweiz und am 19. Januar um 18 Uhr zum Abschluss gegen Tschechien. 

Die deutsche Nationalmannschaft beginnt die WM-Vorbereitung am 3. Januar in
Hamburg. Für den Lehrgang wird Gislason im Dezember voraussichtlich noch vor
den Weihnachtstagen nominieren. Auf dem Programm stehen zu Jahresbeginn
auch zwei Länderspiele gegen Brasilien in Flensburg (9. Januar, 18.30 Uhr) und
Hamburg (11. Januar, 16.20 Uhr). Karten für beide Partien sind unter dhb.de/tickets
erhältlich. Am 13. Januar zieht der DHB-Tross nach Dänemark weiter, richtet sich in
Silkeborg ein – und startet am 15. Januar in die Weltmeisterschaft.





FUCHSBAU 11HIER IST  UNSER REVIER

Champions-League-Termine 2025 fix
Die Gruppenphase der Königsklasse dauert über den Jahreswechsel hinaus.
Im Februar und März stehen vier Spiele gegen internationale Gegner an,
deren genaue Terminierung mittlerweile feststeht.

Etwas mehr als die Hälfte der Gruppenphase der Machineseeker EHF Champions
League ist absolviert. Die Füchse Berlin haben gegen alle Kontrahenten der Gruppe
A bereits gespielt, gegen Bukarest bereits doppelt. Noch zwei Partien stehen in
diesem Kalenderjahr an, unter anderem auch das Heimspiel gegen Lissabon. 2025
stehen zwei Partien auf internationaler Bühne im Fuchsbau an. Zum Jahresauftakt
in der Königsklasse empfängt der deutsche Vizemeister den dänischen Vertreter
Fredericia. Am Donnerstag, 13. Februar, ist um 18.45 Uhr Anwurf in der Max-
Schmeling-Halle. Zwei Wochen später, am 27. Februar, gastiert Eurofarm Pelister
im Fuchsbau.  
Zwischen den beiden Heimaufgaben geht es für die Füchse Berlin nach Polen zu
Wisla Plock. Am 20. Februar wollen Jaron Siewert und seine Schützlinge dort ab
18.45 Uhr zwei Punkte einfahren. Die finale Partie in der Gruppenphase bestreiten
der Hauptstadt-Club am 6. März bei Veszprém HC. Anwurf in Ungarn ist um 18.45
Uhr. Danach wollen die Füchse entweder unter den besten zwei Teams der Gruppe
A stehen, um sich direkt für das Viertelfinale zu qualifizieren, oder zwischen Platz
drei und sechs, um an den Playoffs teilnehmen zu dürfen. 

Die restlichen Spiele in der Machineseeker EHF Champions League: 

Round 8: Dinamo Bucuresti (H), Donnerstag, 21. November, 18.45 Uhr 
Round 9: Paris Saint-Germain (A), Donnerstag, 28. November, 20.45 Uhr 
Round 10: Sporting CP (H), Donnerstag, 5. Dezember, 20.45 Uhr 
Round 11: Fredericia Handboldklub (H), 13. Februar, 18.45 Uhr 
Round 12: Orlen Wisla Plock (A), 20. Februar, 18.45 Uhr 
Round 13: HC Eurofarm Pelister (H), 27. Februar, 20.45 Uhr 
Round 14: Veszprém HC (A), 6. März, 18.45 Uhr 
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Spieler-Patronate

Als Füchse-Familie bilden die Füchse Berlin und ihre Partner ein starkes Netzwerk in der Region Berlin/Brandenburg und darüber hinaus. Sichtbar
auf dem Trikotärmel der jeweiligen Spieler sowie als starker Rückhalt im Hintergrund, unterstützend neben dem Sport, stehen die Spieler-Patronate
für eine enge Bindung zwischen Spielern und Partnern. Teamwork wird in der Füchse-Familie großgeschrieben! 

Dejan Milosavljev Tim Freihöfer Max Beneke Lukas Herburger Tobias Reichmann Lasse Andersson Jerry Tollbring

Paul Drux Lasse Ludwig Fabian Wiede Nils Lichtlein Mathias Gidsel Max Darj Max Rinderle

HIER IST  UNSER REVIER

Matthes Langhoff Jaron Siewert

Mijajlo Marsenic
Hakun West av 

Teigum





Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Lasse Ludwig 29.09.2002 GER TW

96 Dejan Milosavljev 16.03.1996 SRB TW

3 Fabian Wiede 08.02.1994 GER RR

5 Max Darj 27.09.1991 SWE KM

7 Manuel Štrlek 01.12.1988 CRO LA

9 Jerry Tollbring 13.09.1995 SWE LA

11 Lasse Andersson 11.03.1994 DEN RL

17 Nils Lichtlein 31.07.2002 GER RR

19 Mathias Gidsel 08.02.1999 DEN RR

20 Tim Freihöfer 21.08.2002 GER LA

25 Matthes Langhoff 30.03.2002 GER RL

26 Valter Chrintz 26.04.2000 SWE RA

27 Max Beneke 27.05.2003 GER RR

29 Lukas Herburger 19.12.1994 AUT KM

34 Hakun West av Teigum 19.02.2002 FAR RA

36 Tobias Reichmann 27.05.1988 GER RA

93 Mijajlo Marsenić 09.03.1993 SRB KM

95 Paul Drux   07.02.1995 GER RL

JS Jaron Siewert 31.01.1994 GER Trainer

MR Maximilian Rinderle 26.01.1987 GER Co-Trainer

15
Füchse Berlin

Hintere Reihe (v.l.): Co-Trainer Maximilian Rinderle, Tobias Reichmann (36), Max Beneke (27), Mijajlo Marsenic (93), Lukas Herburger (29), Lasse Andersson (11), Teambetreuer Bernd Wagner 
 
Mittlere Reihe (v.l.): Mannschaftsarzt Dr. Jürgen Bentzin, Physiotherapeut Ben Kuntz, Athletiktrainer Carsten Köhrbrück, Matthes Langhoff (25), Paul Drux (95), Fabian Wiede (3), Max Darj (5), 
Mathias Gidsel (19), Jerry Tollbring (9), Trainer Jaron Siewert, Torwarttrainer Dejan Peric 
 
Vordere Reihe (v.l.): Tim Freihöfer (20), Nils Lichtlein (17), Lasse Ludwig (1), Dejan Milosavljev (96), Hakun West av Teigum (34), Valter Chrintz (26) 

Kader der Saison 2024/25
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Füchse reagieren auf Tollbring-Verletzung 

Der Kroate Manuel Štrlek soll die auf
Linksaußen entstandene Lücke bis zum
Saisonende füllen. Er kommt vom
European-League-Teilnehmer RK Nexe.
Herzlich Willkommen in Berlin! 

Die Füchse Berlin haben den ehemaligen
kroatischen Nationalspieler Manuel Štrlek
mit sofortiger Wirkung verpflichtet. Der 35
Jahre alte Linksaußen hat einen Vertrag
bis zum Saisonende unterschrieben und
bildet auf seiner Position künftig das Duo
mit dem Eigengewächs Tim Freihöfer.
Dessen bisheriger Partner, Jerry Tollbring,
hatte sich vor zwei Wochen im
Champions-League-Spiel gegen Paris das
Kreuzband gerissen. 
Štrlek spielte bis zuletzt für den
kroatischen Verein RK Nexe Nasice, unter
anderem auch in der EHF European
League. Mit der Nationalmannschaft
seines Heimatlandes erreichte der
Außenspieler 2010 das Finale der
Europameisterschaft und war Teil des All-
Star-Teams, zwei Jahre später sicherten
sich Štrlek und Kroatien die
Bronzemedaille bei den Olympischen
Sommerspielen von London. Bei der
Weltmeisterschaft 2013 war es ein dritter
Platz. 

Auf Vereinsebene wurde der Kroate vor
seiner Station in Nasice mit allen Vereinen
mehrfacher nationaler Meister und
Pokalsieger. Štrlek begann seine
Profikarriere 2006 in seiner Heimatstadt
bei RK Zagreb, 2012 zog es ihn nach Polen
zu KS Kielce, wo er darüber hinaus 2016 in
der EHF Champions League triumphierte.
Von 2018 bis 2023 streifte er sich das
Trikot des ungarischen Rekordmeisters
HC Veszprém über. Sein Jersey bei den
Füchsen wird künftig die Nummer „7“
zieren. Wenn die komplette Mannschaft
nach der Länderspielpause zurück in
Berlin ist, steigt der Kroate in das
Teamtraining ein. 

Geschäftsführer Bob Hanning: „Manuel
Štrlek ist ein ganz erfahrener Spieler, der
uns bis zum Saisonende helfen wird. Es
war immer sein Traum, einmal in der
Bundesliga zu spielen, umso mehr freut es
uns, dass es jetzt passt. Wir haben einen
erfahrenen Spieler gesucht, der Tim
Freihöfer absichern kann – das ist uns mit
Manuel Štrlek auf jeden Fall gelungen.“ 

Manuel Štrlek: „Ich freue mich sehr, dass
ich für die Füchse Berlin spielen werde. Ich
hoffe, ich lebe mich schnell ein, habe aber
auch nur Gutes über das Team und den
Verein gehört. Ich hoffe, ich kann der
Mannschaft in dieser Situation helfen und
bin bereit, mit meinen Teamkollegen zu
starten.“ 
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Erfolgreiches Wochenende für Jungfüchse 

Für die Zweitvertretung der Füchse Berlin ging es in der dritten Liga
Nord-Ost am vergangenen Samstag nach Flensburg. Beim dortigen
DHK Flensborg kam das Team der Trainer Kenji Hövels und Per
Kohnagel gut in die Partie. Weil die Jungfüchse allerdings nachließen,
lagen sie zur Halbzeit mit 13:16 zurück. Mit einer guten
Abwehrleistung starteten die Berliner nach dem Seitenwechsel stark,
ein 5:0-Lauf war die Folge. Auch ohne den verletzten Kapitän Felix
Mart zeigte der Tabellenfünfte um seinen Vertreter Lucas Mohr gute
Moral und konnte am Ende mit 31:30 auswärts gewinnen. 

Während die zweite Mannschaft in Flensburg gastierte, reiste die A-
Jugend nach Rostock zu den Altersgenossen des HC Empor. Die auf
Tabellenplatz zwei rangierenden Berliner kontrollierten das Spiel
quasi über 60 Minuten.

 

Der einzige Rückstand der Gäste aus der Bundeshauptstadt war das 0:1 zu
Beginn der Partie, daraufhin gingen die Jungfüchse vorneweg und gaben
die Führung nicht mehr aus der Hand. Auf dem Weg zur Verteidigung des
deutschen Meistertitels verbuchte die Truppe des Doppel-Trainerduos
Hövels/Kohnagel schlussendlich einen Auswärtserfolg von 27:38 (10:19). 

Auch in der B-Jugend-Bundesliga wollen die Füchse den Titelcoup aus der
Vorsaison wiederholen. Geholfen hat dafür auch der deutliche Sieg am
vergangenen Wochenende gegen den MTV Braunschweig. Ein 46:27 (19:15)
stand nach der Schlusssirene auf der Anzeigetafel. Wegen
Anfangsschwierigkeiten lagen die Jungfüchse nach einer Viertelstunde
noch zurück, unter anderem ein 8:0-Lauf in der zweiten Halbzeit sorgten
jedoch für den Heimsieg der Truppe von Anian Eckardt und Stephan
Hauck. 

Am vergangenen Spieltag hatten die Ältesten des Nachwuchses der Füchse Berlin allen Grund zu Feiern. Sowohl die zweite Mannschaft als
auch die A- und B-Jugend fuhren Siege ein. Am kommenden Samstag steht ein großer Heimspieltag in Füchse Town an. 









HSV Hamburg

Kategorie Spieler Wert

Richtig performt Tobias Reichmann HPI 85

Sicherer Rückhalt Dejan Milosavljev 15 Paraden

Vorlagengeber Lasse Andersson        5 Assists

FUCHSBAU 23
Zahlenspiele 
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Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Luka Krivokapić 26.9.2002 MNE TW

16 Miljan Vujović 17.2.1996 MNE TW

21 Luca Tschentscher 6.5.2003 GER TW

Samir Bellahcene 20.2.1995 Frau TW

2 Nico Bacani 10.1.1996 GER RA

3 Max Häfner 15.11.1998 GER RM

5 Jorge Serrano 23.7.1997 ESP RA

6 Daniel Fernández 2.5.2000 ESP LA

7 Alon Oberman 13.4.2001 ISR LA

8 Nico Schöttle 19.12.2001 GER RL

9 Gianfranco Pribetić 12.8.1999 CHE KM

10 Jonas Truchanovičius 28.10.1995 LTU RL

11 Bruno Reguart 8.6.1999 ESP RM

13 Achilleas Toskas 22.9.1998 GRE RR

14 Ante Ivanković 30.11.1996 CRO RL

17 Samuel Röthlisberger 25.3.1999 SUI KM

24 Lukas Laube 14.8.1998 GER KL

25 Patrick Zieker 23.3.1993 GER LA

34 Kai Häfner 10.12.1989 GER RR

44 Lenny Rubin 7.1.1996 SUI RL

Jürgen Schweikardt 23.4.1980 GER Trainer

Jens Bürkle 14.10.1980 Trainer

FUCHSBAU 27
Heutiger Gegner
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Hintere Reihe v.l.: Ante Ivanković, Lukas Laube, Samuel Röthlisberger, Lenny Rubin, Nico Schöttle, Jonas Truchanovičius, Gianfranco Pribetić, Achilleas Toskas 

Mittlere Reihe v.l.: Herbert Stadler, Klaus Schebek, Daniel Sdunek, Frank Jakschitz, Michael Schweikardt, Felix Lobedank, Steffen Hepperle 

Vordere Reihe v.l.: Patrick Zieker, Daniel Fernández, Jorge Serrano, Nico Bacani, Luca Tschentscher, Miljan Vujović, Luka Krivokapić, Max Häfner, Bruno Reguart, Kai Häfner
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Füchse in der Länderspielpause 
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Acht Füchse-Profis waren in der Länderspielpause mit ihren Nationalmannschaften 
unterwegs und haben folgende Ergebnisse erzielt. 

 
Dänemark 

vs. Norwegen 32:27 
(10 Tore Gidsel, 
2 Tore Andersson) 
vs. Schweden 33:29 
(4 Tore Andersson) 
 

Färöer-Inseln 

vs. Kosovo 
(6 Tore av Teigum) 
vs. Ukraine 
(7 Tore av Teigum) 

Deutschland 

vs. Schweiz 35:26 
(2 Tore Lichtlein) 
vs. Türkei 36:29 (2 Tore
Lichtlein, 1 Tor Beneke) 
 

Serbien 

vs. Lettland 38:25 
(8 Paraden Milosavljev, 
6 Tore Marsenic) 
vs. Italien 30:31 
(9 Paraden Milosavljev, 
1 Tor Marsenic) 

Österreich 

vs. Türkei 31:28 
vs. Österreich – Schweiz
29:29 (2 Tore Herburger) 
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Teamcheck

Füchse Berlin TVB Stuttgart

Die letzten Duelle

Bekannte Ehemalige TVB Stuttgart

Höchster Sieg
Siege

Unentschieden
Torverhältnis

31:21 (10.9.2022) H
14
2

534

25:30 (1.11.2018) A
2
2

479

32
30
28
31
29

19.12.2023 (H)
1.9.2023 (A)
3.5.2023 (A)

10.9.2023 (H)
20.2.2022 (H)

27
29
32
21
22

Michael "Mimi" Kraus; Jogi Bitter; Djibril M'Bengue; David Schmidt

Statistik: kicker.de
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FUCHSBAU

Zur heutigen Begegnung gegen den TVB 1898 Stuttgart
begrüßen wir vom Fanclub Füchsepower e.V. wieder alle
Gäste, Fans und Interessierte, sowie alle kleinen und großen
Füchse – herzlich Willkommen in unserem Fuchsbau! 

Spieltag für Spieltag unterstützen wir unser Team im heimischen
Fuchsbau. Aber ob in der Bundesliga, im DHB-Pokal oder in
europäischen Wettbewerben – unser Club ist bekannt dafür, die
Füchse auch in fremden Hallen lautstark zu unterstützen. Dabei
sind nicht nur unzählige Kilometer zurückgelegt worden,
sondern auch viele Erinnerungen entstanden, die uns als
Fanclub enger zusammengeschweißt haben. Unvergessliche
Momente in Städten wie Paris, Barcelona oder auch innerhalb
von Deutschland in Magdeburg oder Kiel, spannende Spiele und
das Gefühl, immer hinter unserem Team zu stehen, machen
jede Auswärtsfahrt zu einem Highlight. 

Unsere Fahnen, Trommeln und Stimmen fehlen auch auswärts
nicht, und wir sind sicher, dass wir auch außerhalb des
Fuchsbaues so manche Halle zum Beben bringen können!
Gemeinsam machen wir jede Reise zu einem Abenteuer und
zeigen: Einmal Füchse, immer Füchse! Heute geht’s aber
natürlich erstmal wieder darum, zwei Pluspunkte im Fuchsbau
zu behalten und dafür hoffen wir wieder auf die zahlreiche
Unterstützung von allen hier auf den Rängen. Lasst es unserem
Gegner so schwer wie möglich machen, um am Ende wieder
gemeinsam feiern zu können! 

Wir freuen uns immer über neue interessierte Gesichter! Bei
Fragen zu unserem Fanclub oder auch zu unseren angebotenen
Auswärtsfahrten besuchen Sie uns gerne an unserem Fanstand
in der Halle oder wie oben geschrieben im Internet!

Tickets hier bestellen
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Überall unterwegs









Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 MT Melsungen 10 9 0 1 296 42 18:2

2 TSV Hannover-Burgdorf 10 7 2 1 314 33 16:4

3 SG Flensburg-Handewitt 10 7 1 2 342 59 15:5

4 Füchse Berlin 10 7 1 2 344 48 15:5

5 SC Magdeburg 9 7 0 2 275 29 14:4

6 VfL Gummersbach 10 6 2 2 303 14 14:6

7 TBV Lemgo Lippe 10 7 0 3 284 10 14:6

8 Rhein-Neckar Löwen 10 6 0 4 306 18 12:8

9 THW Kiel 10 6 0 4 293 16 12:8

10 SC DHfK Leipzig 10 5 0 5 299 1 10:10

11 ThSV Eisenach 10 4 0 6 307 5 8:12

12 HSV Hamburg 10 2 3 5 280 -19 7:13

13 SG BBM Bietigheim 10 3 1 6 268 -26 7:13

14 FRISCH AUF! Göppingen 10 2 2 6 270 -25 6:14

15 HSG Wetzlar 10 3 0 7 250 -46 6:14

16 HC Erlangen 10 1 0 9 262 -47 2:18

17 TVB Stuttgart 10 1 0 9 246 -74 2:18

18 1. VfL Potsdam 9 0 0 9 212 -38 0:18

FUCHSBAU

Mi, 25.09 19 Uhr TBV Stuttgart VfL Gummersbach 28:35 (9:18)

Sa, 16.11 19 Uhr SG BBM Bietigheim TSV Hannover-Burgdorf 28:28 (15:15)

Sa, 16.11 19 Uhr TBV Lemgo Lippe ThSV Eisenach 31:28 (16:13)

Sa, 16.11 20.30 Uhr MT Melsungen SC Magdeburg 31:23 (15:12)

So, 17.11 14 Uhr THW Kiel  SG Flensburg-Handewitt 33:37 (17:17)

So, 17.11 15 Uhr 1. VfL Potsdam  Rhein-Neckar Löwen 18:25 (8:11)

So, 17.11 16.30 Uhr HC Erlangen HSG Wetzlar  22:25 (12:12)

So, 17.11 16.30 Uhr SC DHfK Leipzig FRISCH AUF! Göppingen 27:25 (15:14)

Mo, 18.11 19 Uhr HSV Hamburg Füchse Berlin 29:29 (12:18)
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Aktuelle Tabelle der Saison 2024/25
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Ergebnisse letzter Spieltag



EUER BERLINER DRUCKSPEZIALIST.

Wir verstehen Eure Ideen & können sie realisieren.
Wir verstehen Daten & machen daraus Produkte.
Wir verstehen Produktion & wir liefern und montieren.

Produkte & Leistungen
3D -Buchstaben
3D -Darstellung
Acrylglas bedrucken
Arztschilder
Aufkleber
Autofolierung
Außenwerbung
Autobeschriftungen
Back litfolien
Bandenwerbung
Banner
Baupläne
Bauschilder

Euer Ansprechpartner

a.mach@novus-print.de

Bierdeckel
Bootsbeschriftung
Beachflags
Broschüren
CNC-Fräsen
Etik etten
Fassadenwerbung
Fensterfolien
Figurenaufsteller
Firmenschilder
Flyer
Follienschriften
Foto-Leinwände

# g e m e i n s a m d r u c k m a c h e n

Ein Produkt kann viele Bezeichnungen haben!

Einige Architekten sagen Plottbuchstabe, der Skater sagt 
Decal, die Werbeagentur spricht von Logoaufklebern und 
viele sprechen einfach ergebnisbezogen von Beschriftung. 
Gemeint ist ein Folienschnitt, also ein maschinell aus Folie 
geschnittenes Objekt ... alles Bezeichnungen für unser ein-
fachstes Produkt. 

Foto-Tapeten
Fotosäulen
Fotowände
Fußbodenaufkleber
Indoor-Werbung
Keilrahmen
K lebefolien
Kundenstopper
Laserschneiden
Leinwände
Leuchtbuchstaben
Leuchtkästen
LK W-Folierung

# t e a m n o v u s p r i n t

Magnetfolien Sticker
Messewände Stofftaschen
Outdoor-Werbung Taschen
Planendruck Tischaufsteller
Plattendirektdruck Türschilder
Poster & PlakateWahlwerbung
Prospekte Weißdruck
RollUp-Displays Werbebanden
Schaufensterbeschriftung Werbebanner
Schilder Werbedisplays
Sitzwürfel Werbefahnen
Softbanden Werbeschilder
SpannrahmenWerbetechnik 
u.v.m. 

... und nur für den Fall, dass Ihnen eine Bezeichnung nicht
einfällt, oder Sie nicht genau wissen wie Sie es beschrei-
ben sollen, haben wir Ihnen einige Begriffe aus unserer
Produktpalette zusammengetragen.

Digitaldruck 

ALEXANDER MACH

Offsetdruck 

DIGITAL
DRUCKER
_IN

Großformatproduktion Montage Grafik 

ALL
ROUNDER

_IN

Damit WIR uns verstehen
& das Gleiche meinen.

n
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Wir

suchen Dich!
J e t z t  v i a  E m a i l  b e w e r b e n .

#vollzeit #selbstverwirklichung

#gemeinsamdruckmachen
#quereinstieg #teamwork#eigenverantwortung #spass

Du.
Hey.



BER SGM SGF THW MTM GUM HAN LEI HSV TBV STU RNL WET EIS FAG HCE POT SGB

BER X 35:26 37:32 34:27 30:27

SGM X 24:29 35:29 30:27 35:28 31:24

SGF 27:29 X 35:29 36:22 37:32 42:28

THW 33:37 X 21:25 29:24 33:24 27:23

MTM 33:31 31:23 X 32:27 31:23 26:24

GUM 29:29 X 33:29 27:29 34:32

HAN 38:35 31:30 28:32 X 33:20 28:26

LEI 27:28 29:22 X 33:24 28:27 27:25 32:25

HSV 29:29 26:32 25:31 32:32 X 30:26

TBV 20:28 33:28 X 28:24 34:31 28:25 31:28

STU 25:36 25:39 27:36 28:35 X 23:26

RNL 32:27 31:26 30:27 X 32:36 38:33

WET 25:34 25:36 31:26 X 21:26

EIS 35:41 25:30 30:22 X 35:25 32:35

FAG 24:24 31:33 25:25 X 30:25 30:25

HCE 28:37 25:26 22:25 24:28 X 23:19

POT 26:28 22:27 30:31 18:25 X 26:28

SGB 24:38 30:32 28:28 23:28 25:33 X
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Kreuztabelle DAIKIN HBL Saison 2024/25 

BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
SGBxxxSG BBM Bietigheim
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
POTxx1.VfL Potsdamx
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg





Platz Name Mannschaft Tore 7m gesamt

1 Renars Uscins HAN 83 4 87

2 Emil Jakobsen SGF 53 26 79

3 Mathias Gidsel BER 74 0 74

4 Ivan Martinovic RNL 49 24 73

5 Marko Grgic EIS 68 5 73

6 Tim Freihöfer BER 37 28 65

7 Emil Wernsdorf Madsen THW 51 12 63

8 Omar Ingi Magnusson SCM 27 35 62

9 Lasse Andersson BER 61 0 61

10 Justus Fischer HAN 55 2 57

11 Marius Steinhauser HAN 31 23 54

12 Simon Pytlick SGF 53 0 53

13 Leif Tissier HSV 52 0 52

14 Samuel Zehnder TBV  22 29 51

15 Frederik Bo Andersen HSV 50 0 50

Platz Name Mannschaft Paraden Quote

1 Nebojsa Simic MTM 105 35.35 %

2 Andreas Wolff THW 100 32.05 %

3 Constantin Möstl TBV 99 34.14 %

4 David Späth RNL 94 32.98 %

5
Sergey Hernández

Ferrer
SCM 90 32.49 %

6 Dominik Kuzmanović GUM 85 30.04 %

7 Matija Spikic EIS 83 32.55 %

8 Dejan Milosavljev BER 77 30.80 %

9 Kristian Sæverås LEI 73 30.04 %

10 Miljan Vujovic TVB 71 23.36 %

11 Kevin Møller SGF 69 31.51 %

12 Simon Gade HAN 67 29.39 %

13 Benjamin Burić SGF 66 33.85 %

14 Daniel Rebmann SGB 57 28.08 %

15 Klemen Ferlin HCE 56 24.45 %
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Statistiken DAIKIN HBL Saison 2024/25
Torschützen Torhüter 
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BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
SGBxxxSG BBM Bietigheim
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
POTxx1.VfL Potsdamx
WETxxHSG Wetzlar
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Einmal die Profis interviewen 
5- bis 14-Jährige können mit dem Star des Kids Clubs tolle Aktionen
erleben. Dazu gehören exklusive Veranstaltungen mit Füchse-Spielern
wie beispielsweise die Kinder-Pressekonferenz, bei welcher die Kleinen
als Reporter den großen Vorbildern all ihre Fragen stellen können.
Dabei geraten Kapitän Paul Drux oder Trainer Jaron Siewert durchaus
einmal ins Straucheln, doch viel öfter müssen sie schmunzeln. Ein
wahres Highlight im Kalender eines jeden Jungfans. Zu jenen gehört
auch der große Tag des Kinderhandballs. 
Darüber hinaus erhalten die jungen Mitglieder ein Willkommenspaket,
regelmäßig Post von Fuchsi, Eintritt zum Kids Club VIP-Bereich an
Familien-Spieltagen in der Max-Schmeling-Halle sowie darüber hinaus
Rabatte im Füchse-Fanshop. Na, wenn sich das mal nicht lohnt, vor
allem weil die Mitgliedschaft kostenlos ist. Die Anmeldung ist unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich. 

Die Anmeldung der Kinder im Kids Club ist kostenfrei unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich. 
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Kids Club: Von klein auf ein Fuchs sein 
Um schon im frühen Alter Sportfanatiker für das Hauptstadtteam zu begeistern, dient der Fuchsi Kids Club seit nun schon drei Jahren als
erste Anlaufstelle für die jüngsten Fans, welche exklusive und einzigartige Momente erleben dürfen. 

Die Entwicklung junger Menschen – sowohl im sportlichen als auch im persönlichen Bereich – ist einer der Kernaspekte und Visionen der Füchse
Berlin. Das sieht man unter anderem daran, dass der Hauptstadt-Club beim Ranking zum HBL-Ausbildungsbonus den ersten Platz erreichte. Der
Grundstein für eine Identifikation mit dem Verein kann schon früh gelegt werden - so können auch die Kleinsten unter uns über den Kids Club mit
den Füchsen Berlin in Kontakt treten. 
Der Andrang der kleinen Fans war in den vergangenen Jahren enorm. Mittlerweile zählt der Club knapp 2300 Kids, die als Mitglieder zahlreiche
Vorteile genießen. Sie haben zudem neben den Profi-Handballern einen weiteren Helden, den sie an jedem Spieltag und darüber hinaus bestaunen:
Füchse-Maskottchen Fuchsi. In seiner Vorbildrolle zeigt er, wie man ein gutes Wohlbefinden dank einer gesunden Ernährung erlangen kann. Mit viel
Spaß animiert er zu einem aktiven Alltag. 
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Nächste Heimspiele

DAIKIN HBL So, 8.12. 18 Uhr, SC Magdeburg

Champions League Do, 5.12. 20.45 Uhr, Sporting CP

A-Jugend Bundesliga

1. VfL Potsdam

Füchse Berlin II

So, 19.1. 16.45 Uhr, SG Flensburg-Handewitt

So, 1.12. 15 Uhr, Füchse Berlin

Sa, 14.12. 17 Uhr, SC Magdeburg II






